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Herren Bezirksklasse Gruppe 1

FC Kollnau : TTC Köndringen 
Samstag, 21.10.2023, 18:30 Uhr

Roming und Dages bleiben gegen den FC Kollnau 
ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend bei den Gästen vom TTC Köndringen, als Horst
Dages sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber FC Kollnau perfekt machte.
Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Roming und Dages, die ihre Spiele ausnahmlos siegreich
gestalteten. Das Spiel war nach insgesamt rund 4 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen Sieg verpassten Meier / Gonzalez Jurado beim 4:11, 11:7, 10:12, 7:11 gegen
Schindler / Bär. Einen Zähler für das Team verpassten Stutzmann / Stutzmann bei der engen
Niederlage im fünften Satz gegen Roming / Dages. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Punkten Vorsprung. Lange mit Schubert / Schindler kämpfen mussten Weismann /
Reiß, bis sie ihre Kontrahenten mit 11:9, 6:11, 11:8, 6:11, 11:7 niedergerungen hatten. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Jonatan Stutzmann konnte im Spiel gegen Paul Schindler einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Mit 8:11, 11:8, 6:11, 4:11 verlor am
Nachbartisch hingegen Fabian Meier seine Partie gegen Sascha Roming. Beim Spielstand von 2:3
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Glücklich über seinen Fünf-Satz-
Sieg gegen Hans-Jörg Bär war am Nachbartisch dagegen der Gastgeber Florian Stutzmann, galt die
Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als fifty-fifty-Partie. Das war nichts für schwache Nerven. Wie
eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. David Weismann hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen
eingeschätzten Partie, im Anschluss gegen Axel Schubert beim 12:10, 11:7, 11:4 keine
Schwierigkeiten. Da gab es nichts zu rütteln. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Markus Reiß bekam seinen Gegner Max Schindler beim
deutlichen 5:11, 6:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Keinen Punkt beisteuern konnte Joaquin
Gonzalez Jurado im Match gegen Horst Dages, das 0:3 verloren ging. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf somit 4:5. Jonatan Stutzmann verpasste es derweil mit einem 7:11, 9:11, 11:
8, 9:11 gegen Sascha Roming, einen Punkt für sein Team zu erspielen. 2:3 endete im Anschluss
das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Fabian Meier und Paul
Schindler aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste
ging. Seit Beginn der Saison war dies der 5. Sieg von Schindler, während die Anzahl an Niederlagen
weiterhin bei 4 verbleibt. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Florian Stutzmann gegen Axel
Schubert bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Florian Stutzmann zurück ins Spiel
und gewann es noch im Entscheidungssatz. 7:1 (Stutzmann) bzw. 5:6 (Schubert) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Auf Messers Schneide stand das
im Voraus anhand der TTR-Werte als ausgeglichen erwartete Spiel zwischen David Weismann und
Hans-Jörg Bär, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Keinen Punkt
beisteuern konnte Markus Reiß im Match gegen Horst Dages, das 0:3 verloren ging. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit sichergestellt.
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Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 28.10.2023 gegen
den TTC Reute, während der TTC Köndringen am 27.10.2023 gegen den TTC Nimburg antritt.

 Statistik:
 FC Kollnau

Doppel: Meier / Gonzalez Jurado 0:1, Stutzmann / Stutzmann 0:1, Weismann / Reiß 1:0 
Einzel: J. Stutzmann 1:1, F. Meier 0:2, F. Stutzmann 2:0, D. Weismann 1:1, M. Reiß 0:2, J. Jurado 0:
1 

 TTC Köndringen
Doppel: Roming / Dages 1:0, Schindler / Bär 1:0, Schubert / Schindler 0:1 
Einzel: S. Roming 2:0, P. Schindler 1:1, A. Schubert 0:2, H. Bär 1:1, H. Dages 2:0, M. Schindler 1:0


